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 &
Frohe 

Ostern

schöne
Feiertage

wünschen wir allen 
Bürgerinnen und Bürgern 

der Stadt 
Hohnstein.

Ostern, Ostern, Auferstehen.

Lind und leis`die Lüfte wehn.

Hell und froh die Glocken schallen:

Osterglück den Menschen allen!

Volksweisheit / Volksgut
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Stadtverwaltung

Stadtverwaltung Hohnstein
Rathausstraße 10
01848 Hohnstein
Telefon:  035975 8680
Fax:  035975 86810
E-Mail:  stadt@hohnstein.de
Internet:  www.hohnstein.de

 Name Zi.  Telefon E-Mail
    (035975-)
Bürgermeister  Herr Brade 22  8680 buergermeister@hohnstein.de
Sekretariat  Frau Jendrics 21  86821 stadt@hohnstein.de
Haupt- und Bauamt 
Leiter  Herr Hentzschel 25  86825 bauamt@hohnstein.de
Feuerwehr- und 
Ordnungswesen  Herr Döring 14  86814 ordnungsamt@hohnstein.de
Meldestelle, Gewerbeamt  Frau Schier 15  86815 meldeamt@hohnstein.de
Standesamt  Frau Wauer 16  86816 standesamt@hohnstein.de
Archiv      archiv@hohnstein.de
Liegenschaften  Herr Bungert 24  86824 liegenschaften@hohnstein.de
Bauamt  Herr Franz 23  86833 alexander.franz@hohnstein.de
Kämmerei 
Kämmerin  Frau George 26  86826 kaemmerei@hohnstein.de
Personal, Finanzen  Frau Schierk 27  86827 buchfuehrung@hohnstein.de
Steuern, Kasse  Frau Hahn 27  86827 kasse@hohnstein.de

TOURISMUSFÖRDERUNGSGESELLSCHAFT DER STADT HOHNSTEIN MBH
Geschäftsführer  Herr Häntzschel 12  86823 tourismus@hohnstein.de
Gästeamt  Frau Kadalla    86813 gaesteamt@hohnstein.de

Bereitschaftsdienste

Notrufnummern
Polizei  110
Feuerwehr und Rettungsdienst  112
Rettungsleitstelle/Ärzte  0351 81550

Apothekendienst
Notdienst-Apotheken finden Sie im Internet z. B. unter www.apotheken.de.
Rettungsleitstellen erreichen Sie unter 0351 501210 (IRLS Dresden).

Tierärztliche Klinik immer dienstbereit
Herr Dr. Düring
01833 Stolpen/OT Rennersdorf, Alte Hauptstr. 15
Tel. 035973 2830

Sprechzeiten im Rathaus
Montag  nach Vereinbarung
Dienstag  9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag  9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag nach Vereinbarung

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
nach vorheriger Anmeldung im Sekretariat über Tel. 035975 
86821

Bauhof der Stadt Hohnstein
Schandauer Straße 6
01848 Hohnstein
Telefon:  035975 86824
Fax:  035975 86810

Hausmeister für die kommunalen Gebäude:
Andreas Hillme - erreichbar über 0173 3830464. 

Friedensrichter 
Friedensrichter
Karlheinz Petersen
Obervogelgesanger Weg 9
01829 Stadt Wehlen OT Pötzscha
Tel.:  035020 70508
Mobil:  0160 5357229
petersen@verbandsmediation.de
Gemäß der Zweckvereinbarung über die Einrichtung einer 
Schiedsstelle vom 23.02.2006 ist der „Friedensrichter“ für 
die Gemeinde Lohmen, die Stadt Wehlen und die Stadt 
Hohnstein zuständig.
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Ortschaftsräte und Ortsvorsteher 
Ortschaftsrat Ortsvorsteher Sprechstunde/Erreichbarkeit
Hohnstein  Wolf-Dieter Ernicke erreichbar unter: 03501 440000, 035975 84439 oder 
  0162 2306645 sowie unter w.d.ernicke@gmx.de

Cunnersdorf Jens Lang erreichbar unter 035975 81503 oder
  lang.hohnstein@freenet.de

Ehrenberg Tilo Müller erreichbar täglich telefonisch von 08.00 bis 18.00 Uhr 
  unter 0170 2045499 oder Tilo.Mueller-03@gmx.de

Goßdorf Matthias Harnisch jeden ersten Montag im Monat von 
  19.00 bis 20.00 Uhr im Ortsamt Goßdorf 

Lohsdorf Ronny Taube erreichbar unter 035975 84490 oder 
  copyscan78@hotmail.de oder 0157 75306693

Ulbersdorf Ralph Lux jeden ersten und dritten Donnerstag von 
  17.00 bis 19.00 Uhr im Ortsamt Ulbersdorf

Rathewalde/ Matthias Heller erreichbar unter 035975 80495 
Hohburkersdorf/  oder 
Zeschnig  rathewalde@t-online.de

Gästeamt und Traditionsstätte
Rathausstraße 9, 01848 Hohnstein
Telefon:  035975 86813
Fax:  035975 86829
E-Mail:  gaesteamt@hohnstein.de
Internet:  www.hohnstein.de

Winter-Öffnungszeiten:
Montag  09.00 bis 12.00 und 13.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag 09.00 bis 12.00 und 13.00 bis 15.00 Uhr

Mittwoch 09.00 bis 12.00 und 13.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag  09.00 bis 12.00 und 13.00 bis 15.00 Uhr
Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr
Sonnabend 09.00 bis 10.00 Uhr

Sollten Sie außerhalb unserer Geschäftszeiten wichtige 
Rückfragen haben oder dringende Informationen benötigen, 
können Sie uns jederzeit gern unter der Handynummer 0172 
5371683 erreichen. 
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Bewerben Sie sich jetzt für die  
Schöffenwahl 2018

Im ersten Halbjahr 2018 werden bundesweit die Schöffen und 
Jugendschöffen für die Amtszeit von 2019 bis 2023 gewählt. 
Gesucht werden in der Stadt Hohnstein Frauen und Männer, 
die am Amtsgericht Pirna und Landgericht Dresden als Vertre-
ter des Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen teilneh-
men. Der Stadtrat der Stadt Hohnstein und der Jugendhilfeaus-
schuss des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
schlagen doppelt so viele Kandidaten vor, wie an Schöffen 
bzw. Jugendschöffen benötigt werden. Aus diesen Vorschlä-
gen wählt der Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht in der 
zweiten Jahreshälfte 2018 die Haupt- und Hilfsschöffen.

Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der 
Stadt Hohnstein wohnen und am 01.01.2019 mindestens 25 
und höchstens 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind deut-
sche Staatsangehörige, die die deutsche Sprache ausreichend 
beherrschen. Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs 
Monaten verurteilt wurde oder gegen wen ein Ermittlungsver-
fahren wegen einer schweren Straftat schwebt, die zum Ver-
lust der Übernahme von Ehrenämtern führen kann, ist von der 
Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in oder für die Justiz 
Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewäh-
rungshelfer, Strafvollzugsbedienstete usw.) und Religionsdie-
ner sollen nicht zu Schöffen gewählt werden.

Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das 
Handeln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beurteilen 
können. Von ihnen werden Lebenserfahrung und Menschen-
kenntnis erwartet. Die ehrenamtlichen Richter müssen Beweise 
würdigen, d. h. die Wahrscheinlichkeit, dass sich ein bestimm-
tes Geschehen wie in der Anklage behauptet ereignet hat 
oder nicht, aus den vorgelegten Zeugenaussagen, Gutachten 
oder Urkunden ableiten können. Die Lebenserfahrung, die ein 

Einladung zu einer öffentlichen  
Informationsveranstaltung zur Zukunft 

der Burg Hohnstein

Im Auftrag des Landkreises Sächsische-Schweiz-Osterzge-
birge erarbeitet die Kommunalentwicklung Mitteldeutschland 
GmbH (KEM) gegenwärtig eine Machbarkeitsstudie zur Burg 
Hohnstein. Untersucht werden unterschiedliche Nutzungskon-
zeptionen zur Entwicklung eines wirtschaftlich langfristig trag-
fähigen Betreiberkonzeptes, um den Erhalt der Burg Hohnstein 
als wichtigen Bestandteil des Lebens und der Kultur im Land-
kreis zu sichern.
Im Rahmen einer öffentlichen Informationsveranstaltung
am Mittwoch, dem 11.04.2018, um 18:30 Uhr
im Max Jacob Theater Hohnstein,
Max-Jacob-Straße 1, 01848 Hohnstein
sollen die ersten Ergebnisse vorgestellt werden.
Der Landkreis lädt auch im Namen der Stadt Hohnstein alle inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein und freut sich auf 
eine rege Teilnahme sowie einen kreativen Gedankenaustausch.

Das Projektteam

Gratulation zur Hochzeit
„Eheleute, die sich lieben,

sagen sich Dinge, ohne zu sprechen“.
(chinesisches Sprichwort)

Das „Ja-Wort“ gaben sich:
Ronald Klot & Verena Klot-Haubold
aus Dresden

Wir wünschen alles Gute, 
Gesundheit und Glück!

In den kommenden Wochen können folgende 
und viele andere hier aufgrund des neuen Bun-
desmeldegesetzes nicht genannte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger ihren Geburtstag feiern.

Der Bürgermeister gratuliert im Namen der Stadträte, Ortsvor-
steher und Ortschaftsräte sowie der Stadtverwaltung Hohn-
stein allen genannten und nicht genannten Geburtstagsjubila-
ren ganz herzlich und wünscht alles erdenklich Gute, vor allem 
viel Gesundheit und Freude für das neue Lebensjahr:

im OT Hohnstein
Frau Christa Wagner am 18.03.  zum 80. Geburtstag
Frau Ursula Hackenberg  am 21.03.  zum 80. Geburtstag
Frau Edeltraud Kopf  am 07.04. zum 95. Geburtstag

im OT Ehrenberg
Herr Wolfgang Knittel  am 06.04.  zum 70. Geburtstag
Herr Gotthard Ulbrig  am 15.04.  zum 80. Geburtstag

im OT Cunnersdorf
Frau Annelore Richter  am 12.04.  zum 75. Geburtstag

im OT Lohsdorf
Herr Dr. Andreas Muschter am 20.03.  zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren

Die Veröffentlichung der Namen erfolgt nur bei Zustim-
mung der Brautpaare.

Amtliche Bekanntmachungen Rathaus
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Personalausweise und Reisepässe sind 
eingetroffen

Personalausweise, die bis einschließlich 21.02.2018 beantragt 
wurden, sind eingetroffen und können abgeholt werden. Die al-
ten Dokumente sind mitzubringen. Kann der Ausweisinhaber 
nicht selbst kommen, informieren Sie sich bitte im Einwohner-
meldeamt, welche Vollmachten und Erklärungen bei der Abho-
lung vorgelegt werden müssen.

Reisepässe, die bis einschließlich 20.02.2018 beantragt wur-
den, sind eingetroffen und können abgeholt werden. Die alten 
Dokumente sind mitzubringen.
Kann der Passinhaber nicht selbst zur Abholung kommen, kann 
der Pass auch von einer anderen Person mit einer Vollmacht 
abgeholt werden.

Meldeamt Hohnstein

Öffentliche Ausschreibung einer 
Pachtfläche in Hohnstein

Die Stadt Hohnstein bietet ab 01.05.2018 folgende zwei Flä-
chen gegen Gebot zur Verpachtung an:
Teile vom Flurstück 420 Gemarkung Hohnstein mit einer Grö-
ße von insgesamt 0,5755 ha, Grünland, Bodenwertzahl 38
Die Teilflächen des Flurstücks befinden sich im Außenbereich. 
Auf Grundlage der Handlungsanleitung für Miet- und Pachtver-
hältnisse ist Grünland im Außenbereich als Landwirtschaftsflä-
che zu sehen. Die Verpachtung erfolgt auf 6 Jahre.
Gebote sind schriftlich und in einem verschlossenen Briefum-
schlag unter der Angabe eines Pachtpreisangebotes (€/Boden-
wertzahl/ha) pro Jahr einzureichen. 

Schöffe mitbringen muss, kann aus beruflicher Erfahrung und/
oder gesellschaftlichem Engagement resultieren. Dabei steht 
nicht der berufliche Erfolg im Mittelpunkt, sondern die Erfah-
rung, die im Umgang mit Menschen erworben wurde. Schöffen 
in Jugendstrafsachen sollen in der Jugenderziehung über be-
sondere Erfahrung verfügen.

Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem 
Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, 
aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen des anstrengen-
den Sitzungsdienstes – gesundheitliche Eignung. Juristische 
Kenntnisse irgendwelcher Art sind für das Amt nicht erforderlich.
Schöffen müssen ihre Rolle im Strafverfahren kennen, über 
Rechte und Pflichten informiert sein und sich über die Ursachen 
von Kriminalität und den Sinn und Zweck von Strafe Gedanken 
gemacht haben. Sie müssen bereit sein, Zeit zu investieren, 
um sich über ihre Mitwirkungs- und Gestaltungsmöglichkeiten 
weiterzubilden. Wer zum Richten über Menschen berufen ist, 
braucht Verantwortungsbewusstsein für den Eingriff in das Le-
ben anderer Menschen durch das Urteil. Objektivität und Un-
voreingenommenheit müssen auch in schwierigen Situationen 
gewahrt werden, etwa wenn der Angeklagte aufgrund seines 
Verhaltens oder wegen der vorgeworfenen Tat zutiefst unsym-
pathisch ist oder die öffentliche Meinung bereits eine Vorverur-
teilung ausgesprochen hat.

Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für 
jede Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-
Mehrheit in dem Gericht erforderlich. Gegen beide Schöffen 
kann niemand verurteilt werden. Jedes Urteil – gleichgültig ob 
Verurteilung oder Freispruch – haben die Schöffen daher mit 
zu verantworten. Wer die persönliche Verantwortung für eine 
mehrjährige Freiheitsstrafe, für die Versagung von Bewährung 
oder für einen Freispruch wegen mangelnder Beweislage nicht 
übernehmen kann, sollte das Schöffenamt nicht anstreben.

In der Beratung mit den Berufsrichtern müssen Schöffen ihren 
Urteilsvorschlag standhaft vertreten können, ohne besserwis-
serisch zu sein, und sich von besseren Argumenten überzeugen 
lassen, ohne opportunistisch zu sein. Ihnen steht in der Haupt-
verhandlung das Fragerecht zu. Sie müssen sich verständlich 
ausdrücken, auf den Angeklagten wie andere Prozessbeteiligte 
eingehen können und an der Beratung argumentativ teilneh-
men. Ihnen wird daher Kommunikations- und Dialogfähigkeit 
abverlangt.

Bürger, die sich für das Schöffenamt in Erwachsenenstrafrecht 
interessieren, richten ihre Bewerbung bitte bis 15. Mai 2018 an 
die
Stadtverwaltung Hohnstein
Ordnungsamt
Rathausstraße 10
01848 Hohnstein
Für Fragen und Informationen steht Ihnen das Ordnungsamt, 
Herr Döring, unter der Telefonnummer 035975 86814 zur Ver-
fügung. Ein Bewerbungsformular kann von der Internetseite 
der Stadt Hohnstein, www.hohnstein.de, oder www.schoeffen-
wahl.de heruntergeladen werden.

Interessenten für das Amt eines Jugendschöffen richten ihre 
Bewerbung an den Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge, Landratsamt – Geschäftsstelle Kreistag, Schloßhof 2/4, 
01796 Pirna. Bewerbungsformulare können von der Internetsei-
te des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge www.
landratsamt-pirna.de oder www.schoeffenwahl.de herunterge-
laden werden.

Stadtverwaltung Hohnstein
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Bäume dürfen jetzt nicht gefällt werden - im 
Zeitraum 01.03. bis 30.09. sind Fällungen 

nur mit Sondergenehmigung möglich
Das Frühlingswetter lockt zu zahlreichen Aktivitäten in Haus, 
Hof und Garten. Dabei spielen die Pflegearbeiten an Gehöl-
zen eine wichtige Rolle. Aus aktuellem Anlass weist die untere 
Naturschutzbehörde noch einmal eindringlich auf die Einhal-
tung naturschutzrechtlichen Vorgaben im Zusammenhang mit 
Baumfällungen hin. Das Bundesnaturschutzgesetz verbietet 
Baumfällungen außerhalb des Waldes sowie die Beseitigung 
von Hecken, Sträuchern und lebenden Zäunen außerhalb des 
Waldes im Zeitraum zwischen dem 1. März bis zum 30. Sep-
tember. Die Beseitigung von Gehölzen bedarf daher in diesem 
Zeitraum einer Genehmigung durch die untere Naturschutz-
behörde. Stehen die Gehölze unter dem Schutz einer Gehölz-
schutzsatzung, ist ganzjährig die Genehmigung der zuständi-
gen Gemeinde erforderlich.
Ausnahmen sind im Fall dringender Verkehrssicherungsmaß-
nahmen oder bei der Entfernung geringfügigen Gehölzbe-
wuchses im Rahmen genehmigter Bauvorhaben möglich. Die 
Erteilung einer naturschutzrechtlichen Befreiung zur Fällung 
von Gehölzen kann nur erteilt werden, wenn ein überwiegend 
öffentliches Interesse besteht oder die Versagung der Fällung 
zu einer unzumutbaren Belastung führt. Dabei sind jedoch die 
Vorgaben des Artenschutzes zu beachten. Bäume dienen Vö-
geln als Brutplatz, Fledermäusen als Quartier und seltenen Kä-
fern als Lebensraum.

Kontakt:
Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Abteilung Umwelt Referat Naturschutz
Tel.: 03501 515-3430
Fax: 03501 515-83430

Die Verbrennung von pflanzlichen  
Gartenabfällen ist verboten und nur in 
besonderen Ausnahmefällen erlaubt

Bei Ausnahmefällen sind die Vorschriften der Gesetzlichen Be-
stimmungen zur Entsorgung von pflanzlichen Abfällen ein zu 
halten (Pflanzenabfallverordnung). Die Verbrennung im Ausnah-
mefall ist dem Ordnungsamt der Stadt Hohnstein, mindestens 
5 Arbeitstage vorher schriftlich anzuzeigen. Das Formular 
„Durchführung Lagerfeuer“ kann dazu genutzt werden, erhält-
lich im Ordnungsamt oder auf der Homepage der Stadt Hohn-
stein unter Formulare.
Die zusätzliche Anmeldung bei den Ortswehrleitern der Orts-
feuerwehren ist nicht notwendig.
Alle Anzeigen erhalten einen Bescheid der zur Durchführung 
berechtigt oder nicht berechtigt.
Wer ohne diesen Bescheid das Feuer entzündet handelt ord-
nungswidrig. Wir weisen Sie darauf hin, dass Verstöße gegen 
die Pflanzenabfallverordnung mit Bußgeldern geahndet werden 
und bei Alarmierung der Feuerwehr für ein nicht angezeigtes 
Feuer Kostenbescheide ausgestellt werden.

Döring
Ordnungsamt

Das Mindestangebot gemäß Entgeltverordnung der Stadt 
Hohnstein beträgt:
- für Privatpersonen: 172,65 €
- für Bieter mit landwirtschaftlichem Haupt- oder Nebenge-

werbe: 31,71 €
Einsendeschluss ist der 13.04.2018, 12:00 Uhr. Bitte verwen-
den Sie folgende Postanschrift:
Stadtverwaltung Hohnstein
„Pachtangebot für Teile des Flurstücks 420 Gemarkung Hohn-
stein“
Rathausstraße 10
01848 Hohnstein

Aufwendungen der Bieter werden nicht erstattet. Weitere In-
formationen erhalten Sie unter www.hohnstein.de/Stadt/Hohn-
stein aktuell/Ausschreibungen. Bei Rückfragen können Sie 
gern auch mit Herrn Bungert vom Bauamt in Kontakt treten 
(Tel.-Nr. 035975 86824).

Bauamt der Stadtverwaltung

Öffentliche Ausschreibung 
einer Pachtfläche in Kohlmühle

Die Stadt Hohnstein bietet ab 01.05.2018 folgende Fläche ge-
gen Gebot zur Verpachtung an:
Flurstück 259/4 Gemarkung Goßdorf mit einer Größe von 
insgesamt 627 m2, Grünland
Das Flurstück befindet sich im Außenbereich. Auf Grundlage 
der Handlungsanleitung für Miet- und Pachtverhältnisse ist 
Grünland im Außenbereich als Landwirtschaftsfläche zu sehen.
Die Dauer des Pachtvertrages beläuft sich auf ein Jahr (auto-
matische Verlängerung um jeweils ein Jahr,wenn nicht fristge-
mäß gekündigt wird).
Gebote sind schriftlich und in einem verschlossenen Briefum-
schlag unter der Angabe eines Pachtpreisangebotes pro Jahr 
einzureichen. Das Mindestangebot gemäß Entgeltverordnung 
der Stadt Hohnstein beträgt jährlich 37,62 €.
Einsendeschluss ist der 13.04.2018, 12:00 Uhr. Bitte verwen-
den Sie folgende Postanschrift:
Stadtverwaltung Hohnstein
„Pachtangebot für Flurstück 259/4 Gemarkung Goßdorf“
Rathausstraße 10
01848 Hohnstein

Aufwendungen der Bieter werden nicht erstattet. Weitere In-
formationen erhalten Sie unter www.hohnstein.de/Stadt/Hohn-
stein aktuell/Ausschreibungen. Bei Rückfragen können Sie 
gern auch mit Herrn Bungert vom Bauamt in Kontakt treten 
(Tel.-Nr. 035975 86824).

Bauamt der Stadtverwaltung

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 20. April 2018

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Freitag, der 6. April 2018
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Rechtliche Hinweise für die Verbrennung von Gartenabfällen
Die Abteilung Umwelt des Landratsamtes weist darauf hin, dass 
pflanzliche Abfälle nur unter bestimmten Bedingungen und in 
Ausnahmefällen verbrannt werden dürfen.
Pflanzliche Abfälle sollen, nach der Pflanzenabfallverordnung, 
in erster Linie auf dem Grundstück, auf dem sie angefallen 
sind, verrotten (Eigenverwertung). Ist eine solche Eigenverwer-
tung nicht möglich oder nicht beabsichtigt, besteht die Pflicht, 
die Abfälle dem Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal 
(ZAOE) zur Entsorgung zu überlassen. Die Biotonne ist eine 
sinnvolle Möglichkeit, anfallende pflanzliche Abfälle ganzjährig 
regelmäßig zu entsorgen. Weitere Informationen dazu unter fol-
gendem Link http://www.zaoe.de/abfallberatung/anmeldung-
fuer-die-biotonne/formulare/ .
Darüber hinaus ist ganzjährig eine Anlieferung von Gartenab-
fällen gegen eine geringe Gebühr an Kompostierungsanlagen 
im Landkreis möglich. Die entsprechenden Anlagen des ZAOE 
sind die Umladestationen Freital-Saugrund: 01705 Freital, 
Schachtstraße 107 und Kleincotta: 01796 Dohma, Cotta B 40. 
Mengen bis zu einem Kubikmeter können auch in den Wert-
stoffhöfen abgegeben werden. Eine Übersicht dazu findet man 
im Abfallkalender des ZAOE und unter folgendem Link http://
www.zaoe.de/abfallbeseitigung/wertstoffhoefe/
Nur wenn eine Entsorgung auf einem der vorgenannten Wege 
unmöglich oder unzumutbar ist, können pflanzliche Abfälle aus 
privaten Haus- und Kleingärten ausnahmsweise verbrannt
werden. Es muss betont werden, dass die für eine Eigenverwer-
tung erforderlichen Arbeiten, wie das Zerkleinern der pflanzli-
chen Abfälle und Aufwendungen für den Transport und die zu 
entrichtende Entsorgungsgebühr bei der Überlassung nicht 
zwangsläufig zu einer Unzumutbarkeit führen.
Für den Ausnahmefall des Verbrennens müssen folgende 
einschränkende Bedingungen nach Pflanzenabfallverord-
nung eingehalten werden:

- Es dürfen keine Gefährdungen oder Belästigungen der All-
gemeinheit oder der Nachbarschaft durch Rauchentwick-
lung oder Funkenflug eintreten.

- Das Verbrennen ist nur im Zeitraum vom 1. bis 30. April und 
vom 1. bis 30. Oktober, werktags in der Zeit zwischen 8.00 
und 18.00 Uhr höchstens während zwei Stunden täglich zu-
lässig.

- Zum Anzünden und zum Unterstützen des Feuers dürfen 
keine anderen Stoffe, insbesondere keine häuslichen Ab-
fälle, Mineralölprodukte oder beschichtete bzw. mit Schutz-
mitteln behandelte Hölzer verwendet werden.

- Es müssen folgende Mindestabstände eingehalten werden: 
1,5 km von Flugplätzen, 200 m von Autobahnen und 100 m 
von Bundes-, Land- und Kreisstraßen sowie von Lagern mit 
brennbaren Flüssigkeiten oder Druckgasen und von Betrie-
ben, in denen explosionsgefährliche oder brennbare Stoffe 
hergestellt, verarbeitet oder gelagert werden.

Bei Zuwiderhandlungen können die Voraussetzungen für eine 
Ordnungswidrigkeit gegeben sein. Je nach Ausmaß des Ver-
stoßes müssen Bußgelder zwischen 10 Euro und 2.000 Euro 
gezahlt werden.

Kontakte:
Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal (ZAOE)
Service-Hotline: 0351 40404-50

Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Abteilung Umwelt
Weißeritzstraße 7
01744 Dippoldiswalde
Tel.: 03501 515-3440
Fax: 03501 515-8-3440
E-Mail: abfall.boden.altlasten@landratsamt-pirna.de

Aufgabe von Punkten des amtlichen Raumbezugsfestpunktfeldes des Freistaates Sachsen
Der Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sach-
sen (GeoSN) bearbeitet auf der Grundlage des Gesetzes über 
das amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskata-
ster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Ka-
tastergesetz – SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 (Sächs-
GVBl. S. 138, 148), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. Juni 
2013 (SächsGVBl. S. 482), das amtliche Raumbezugsfestpunkt-
feld (ehemals Trigonometrisches Festpunktfeld).

In diesem Zusammenhang sind auf dem Gebiet der Stadt Hohn-
stein Raumbezugsfestpunkte (RBP, ehemals Trigonometrische 
Punkte) überprüft worden. Dabei haben Mitarbeiter des GeoSN 
von folgenden Liegenschaften Punkte dauerhaft
entfernt:

– vom Flurstück 858 der Gemarkung Hohnstein,
– vom Flurstück 323 der Gemarkung Cunnersdorf,
– vom Flurstück 14/12 Gemarkung Hohburkersdorf,
– vom Flurstück 2 der Gemarkung Hohburkersdorf,
– vom Flurstück 807 der Gemarkung Ulbersdorf,
– vom Flurstück 233 der Gemarkung Lohsdorf,
–  vom Flurstück 999c der Gemarkung Ehrenberg.
Die Pflichten, die für die Eigentümer der Flurstücke und für Nut-
zungsberechtigte mit der Duldung der Festpunkte verbunden 
waren, sind damit entfallen.
Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen 
(GeoSN)

Dresden, den 27.02.2018

Anzeigen
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Ein Standortkonzept für straßen- und wegebegleitende  
Ersatzpflanzungen wurde erarbeitet

Mit dem am 24. Januar im Stadtrat vorgestellten Konzept des 
Bauamtes der Stadt Hohnstein sollen mögliche Standorte für 
umfangreichere straßen- und wegebegleitende Planzmaßnah-
men aufgezeigt werden, die als Ausgleichs- und Ersatzmaß-
nahmen für die Stadt Hohnstein oder für Dritte herangezogen 
werden könnten.

Als Pflanzung kommen im Rahmen des Konzeptes straßenbe-
gleitende Bäume oder Hecken in Frage. Als Standorte wurden 
im Wesentlichen Wege ermittelt, an denen bereits ein entspre-
chender Baum- oder Heckenbestand vorhanden ist. Neben der 
Realisierung bestehender und zukünftiger Ausgleichsverpflich-
tungen ist es ein weiteres Ziel, mit der Umsetzung des Kon-
zeptes den bestehenden straßenbegleitenden Gehölzbestand 
als prägende und ortstypische Landschaftselemente zu sichern 
und weiter zu entwickeln.

Nicht Gegenstand des Konzeptes sind Pflanzmaßnahmen an 
mehr oder weniger Einzelstandorten, die bereits konkret be-
sprochen sind und über die Einigkeit besteht. Dies betrifft z. B. 
die Maßnahmenliste für Ulbersdorf.

Das Konzept soll als Zusammenfassung möglicher Standorte 
und als Diskussionsgrundlage verstanden werden. Ziel soll es 
sein, im Rahmen der Diskussion die wesentlichen Grundzü-
ge der weiteren Landschaftsentwicklung an den aufgezeigten 
Standorten festzulegen und damit für anstehende und zukünfti-
ge Ausgleichsmaßnahmen eine konsensfähige Planungsgrund-
lage zu schaffen.

 In diesem Zusammenhang ist es wichtig zu betonen, dass das 
Konzept nicht die Abstimmung mit den betroffenen Eigentü-
mern, Bewirtschaftern und Flächennachbarn ersetzt. Für die 
Umsetzung konkreter Maßnahmen ist deren Zustimmung eine 
zwingende Voraussetzung. Für einen Teil der Maßnahmen wur-
den bereits erste Abstimmungen geführt.

Das Konzept wurde in Zusammenarbeit mit Herrn Baldur Hän-
sel, Ehrenberg, erstellt, der auch die bisherigen Abstimmungen 
mit den betroffenen Eigentümern und Bewirtschaftern geführt 
hat. Eine kartografische Darstellung der Maßnahmen kann im 
Bauamt zu den üblichen Sprechzeiten eingesehen werden.

Zusammenfassung der enthaltenen Maßnahmen:
Gemarkung Lage Art Erläuterung
Cunnersdorf Wanderweg zwischen Ortslage und  Bäume Baumreihe
 Trinkwasserbehälter (Idee) 
Cunnersdorf Fortführung Wanderweg zwischen Trinkwasser- Hecke 
 behälter und Teich (Idee) 
Cunnersdorf Feldweg zwischen Oberdorf und Pirnaer  Baumreihe oder Hecke Fortsetzung der
 Steig/Bornsteig  vorhandenen Bepflanzung
   
Cunnersdorf Pirnaer Steig/Bornsteig Baumreihe und/  Zwei Teilabschnitte
  oder Hecke 
Ehrenberg Alte Böhmische Glasstraße Bäume Lückenbepflanzung
Ehrenberg Feldweg Goßdorf-Schäferei Hecke Teilabschnitt
Ehrenberg Hofehainweg Bäume Lückenbepflanzung
Ehrenberg Hofehainweg Hecke
Ehrenberg Flurstücksgrenze im Bereich Holzweg, 
 Raumberg Hecke
Hohburkersdorf Alte Heeselichter Straße Bäume Lückenbepflanzung
Rathewalde Querweg Baumreihe oder Hecke
Rathewalde,  Viebigweg Bäume Lückenbepflanzung
Zeschnig 

Alexander Hentzschel
Bau- und Hauptamtsleiter

Anzeigen

P2 P4



Nr. 3/2018 | 9 Mitteilungsblatt der Stadt Hohnstein

Anzeigen

Amtliche Bekanntmachungen Verbände

Neues Verfahren für die Antragstellung von EU-Direktzahlungen der Landwirte
Die Antragstellung in Sachsen erfolgt ab 2018 webbasiert mit 
DIANAweb. Damit muss ab 2018 kein Programm mehr lokal auf 
dem Rechner installiert werden, sondern die Bearbeitung des 
Antrags auf Direktzahlungen und Agrarförderung erfolgt online 
direkt im Browser. Geplant ist, dass DIANAweb 2018 ab Mitte 
März unter www.diana.sachsen.de freigeschalten wird und da-
mit zur Agrarantragstellung 2018 zur Verfügung steht.
Weitere Informationen erhalten Sie hier: https://www.landwirt-
schaft.sachsen.de/landwirtschaft/1052.htm und hier: https://
www.landwirtschaft.sachsen.de/landwirtschaft/1053.htm

Für die Anmeldung an DIANAweb benötigen Sie eine sächsi-
sche 10stellige Betriebsnummer (BNR10) und eine in Sachsen 
vergebene 15stellige Betriebsnummer (BNR15) sowie die zu 
dieser Nummer passende ZID-PIN (vom Sächsischen Landes-
kontrollverband LKV erhalten).
Das Sächsische Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und 
Geologie, Informations- und Servicestelle Pirna, bietet zwei Ter-
mine für die Einweisung in DIANAweb an. Eine Voranmeldung 
ist nicht notwendig.

Donnerstag, 22.03.2018
09:00 bis 12:00 Uhr oder
16:00 bis 19:00 Uhr

Einweisung DIANAweb 2018 LfULG, ISS Pirna
Krietzschwitzer Straße 20
01796 Pirna

Dienstag, 27.03.2018
09:00 bis 12:00 Uhr oder
16:00 bis 19:00 Uhr

Einweisung DIANAweb 2018 Bildungszentrum des
Geschäftsbereiches SMUL
Schlossgasse 2
01768 Reinhardtsgrimma

Sollten Sie Fragen zu DIANAweb 2018 haben, wenden Sie sich bitte an Frau Griesbach (Kati.Griesbach@smul.sachsen.de 
Telefon: 03501 7996-37) oder Frau Godehardt (Lucia.Godehardt@smul.sachsen.de Telefon: 03501 7996-33).

Bienenmedikamente 2018 - Die Amtstierärztin Benita Plischke informiert

Tierseuchenbekämpfung - Bienen Medikamentöse Behandlung von Bienenvölkern gegen Varroatose

Für die medikamentöse Behandlung von Bienenvölkern gegen 
Varroatose gemäß Richtlinie des Staatsministeriums für Sozi-
ales und Verbraucherschutz zur Bekämpfung der Varroatose 
bei Honigbienen vom 12. Oktober 1994 (Sächs.ABl. S. 1363), 
enthalten in der Verwaltungsvorschrift vom 11. Dezember 2009 
(SächsABl.SDr. S. 2553),
erfolgt auch 2018 die kostenlose Auslieferung der Medika-
mente über das Amt für Verbraucherschutz, Referat Veterinär-
dienst.
Folgende Festlegungen sind zu beachten:
1. Grundlage für die Medikamentenbestellung ist die erfolgte 

Meldung der Anzahl der Völker und die entsprechende Bei-
tragszahlung an die Sächsische Tierseuchenkasse.

2. Je gemeldetes Volk erhält der Imker:
	 •	50	ml	Oxalsäuredihydrat	(3,5	%)	oder
	 •	0,5	l	Ameisensäure	(60	%ig)	oder
	 •	2	Schalen	Apiguard	pro	Volk

Bei der Bestellung von Oxalsäuredihydrat ist zu berück-
sichtigen, dass der Hersteller nur Packungsgrößen zu je 
500 ml in den Verkehr bringt. Um den ordnungsgemäßen 
Umgang mit diesem Medikament zu sichern, bedeutet das, 
dass an Imker mit weniger als 10 Völkern nur Ameisensäu-
re oder Apiguard abgegeben wird (bitte auch bei Vereinen 
beachten!).
3.  Der Bezug erfolgt über das Amt für Verbraucherschutz, Refe-

rat Veterinärdienst des Landratsamtes Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge. Die Bestellung ist bis 15.04.2018 durch die 
Imkervereine oder nicht organisierte Imker anzumelden.

Kontakt:  lueva@landratsamt-pirna.de
 Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
 Amt für Verbraucherschutz
 Schloßhof 2/4
 01796 Pirna
 Tel. 03501 515-2401

P2 P4



Mitteilungsblatt der Stadt Hohnstein 10 | Nr. 3/2018

Infoabend für werdende Eltern am 18.04.2018 in Sebnitz
Das DRK-Mehrgenerationenhaus in Sebnitz veranstaltet 
in Kooperation mit dem Projekt „Herzlich willkommen im  
Leben“ und der Schwangerenberatungsstelle des Landrats- 
amtes Sächsische Schweiz-Osterzgebirge einen Informa-
tionsabend für werdende Eltern.
Ein Abend rund um alle Themen des Schwangerseins erwar-
tet alle werdenden Eltern am 18.04.2018, 18.00 Uhr im DRK 
Mehrgenerationenhaus in Sebnitz. In gemütlicher  Atmosphä-
re beantwortet eine Mitarbeiterin der Schwangerenberatungs-
stelle des Landratsamtes Fragen zu gesetzlichen (Elternzeit, 
Mutterschutz, Unterhalt, Sorgerecht, etc.) und finanziellen 
Themen (Beihilfe zur Erstausstattung, Elterngeld, Landeserzie-
hungsgeld, etc.). Weiterhin gibt die Mitarbeiterin des Projektes 

„Herzlich willkommen im Leben“ Elke Schee den Teilnehmen-
den Informationen zu den Angeboten für werdende Eltern in der 
Umgebung.

Der Informationsabend ist kostenfrei. Um Anmeldung bis 
16.04.18 wird gebeten (Tel. 03504 600960 oder E-Mail: josefine.
schuhmacher@kinderschutzbund-soe.de).
Die Veranstaltung wird gefördert vom Staatsministerium für So-
ziales und Verbraucherschutz.
Der Informationsabend findet im DRK Mehrgenerationenhaus, 
Schandauer Straße 10, 01855 Sebnitz statt.
Weitere Informationen dazu unter www.kinderschutzbund-soe.de 
 -> Frühe Hilfen

Aus Stadtrat und Ausschüssen

Die
40. Stadtratssitzung der Stadt Hohnstein 

findet am
Mittwoch, dem 21. März 2018, um 18.30 Uhr,
in der Adolf-Tannert-Schule Ehrenberg, Hauptstraße 74,
statt.

Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Protokollkontrolle vom 28.02.2018
3.  Bericht des Bürgermeisters
4.  Bürgeranfragen und Anfragen der Stadträte
5.  Schlussfolgerungen aus dem Abwägungsergebnis der 

Stellungnahme der Stadt zum Rahmenkonzept für das 
Landschaftsschutzgebiet Sächsische Schweiz, Bera-
tung des Antrages der Fraktion UWV/Die Linke

6.  Antrag der Fraktion UWV/Die Linke zur Änderung der 
Veröffentlichung der Niederschriften des Stadtrates

7.  Information zum Maßnahmenpaket der Staatsregierung 
für den ländlichen Raum

8.  Bericht zur 2017 geänderten Kurtaxe und Einführung der 
Gästekarte

9.  Bericht des Geschäftsführers des Tourismusverbandes 
Sächsische Schweiz, Herrn Tino Richter, zum Touris-
musjahr 2017

10.  Verkauf eines Teils des Flurstückes 1304 Gemarkung 
Ehrenberg

11. Bestätigung der Annahme einer Spende

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Die endgültige Tagesordnung wird fristgerecht an den Bekannt-
machungstafeln ausgehangen und im Veranstaltungskalender 
unter www.hohnstein.de veröffentlicht.

Bericht über die 39. Sitzung des Stadtrates am 28. Februar 2018 in der Aula der  
Adolf-Tannert-Schule Ehrenberg

Anwesenheit: 12 stimmberechtigte Mitglieder des Stadt-
rates inklusive Bürgermeister

Bericht des Bürgermeisters 
1. Rückblick 
25.01. Bezirksbrandmeister Götze von der Landesdirektion 

Chemnitz zur Inspektion in der FFw Hohnstein
26.01. Ausstellungseröffnung der 10. Klasse Gymnasium Rade-

beul zum Projekt „Schutzhaftlager“ Hohnstein
26.01.  JHV FFw Cunnersdorf, 3 neue Kameraden 2017 aufge-

nommen, Kritik an fehlender Führungskräfteausbildung 
in der Stadt

27.01.  Gedenkfeier am Ehrenmal Hohnstein mit wenigen Teil-
nehmern und Rundgang auf der Burg

27.01.  JHV FFw Goßdorf, Umsetzung des Feuerwehrprojektes, 
Kritik an Rettungsleitstelle zum Sturmereignis

05.02.  nichtöffentlicher Ortschaftsrat Cunnersdorf, Vorberei-
tung der Märzenbecherblüte mit Tourismus GmbH

06.02.  Dienstberatung Ortsvorsteher, Straßeninstandhaltungs-
liste, Instandhaltung kommunaler Wohngebäude, Mach-
barkeitsstudie Burg, Veranstaltungsplan 2018

08.02.  Trauerfeier Eberhard Barthel in Dresden-Leuben
08.02.  Notarvertrag zum Verkauf Alte Schule Zeschnig an Fami-

lie Fox abgeschlossen
23.02.  JHV FFw Ehrenberg, 19 Einsätze in 2017, LEAG als Part-

ner der Feuerwehr anwesend
24.02.  JHV FFw Lohsdorf, 7 Einsätze in 2017, Neuwahl OWL 

Mario Fähnemann, Stellv. Daniel Müller, Gerätewart Ma-
rio Stoppel, Kritik zu abgelaufenem TÜV Atemschutzge-
räte und an aktueller Ausrückeordnung

26.02.  nichtöffentlicher Ortschaftsrat Hohnstein, Vorberatung 
Grundstücksangelegenheiten

2. Informationen 
-  Frau Putzer kehrt aus der Elternzeit nicht wieder als Bau- 

und Hauptamtsleiterin zurück, sie kündigte zum 31.03.2018, 
ein Aufhebungsvertrag zum 18.02.2018 wurde geschlos-
sen, die Elternzeitvertretungslösung wird mit Herrn Franz 
bis 30.06.2018 fortgeführt, eine Stellenausschreibung für 
Sachbearbeiter Bauamt erfolgte zum Einstellungstermin 
01.07.2018, Herr Alexander Hentzschel wird die Bau- und 
Hauptamtsleiterstelle übernehmen

-  im Gästeamt suchen wir eine Krankheitsvertretung ab 
01.05.2018

-  das Wolfsbüro informierte über den Nachweis eines Wolfs-
rudels in Hohnstein/Stolpen, Informationen stehen auf un-
serer Homepage zur Verfügung

-  in den Räumen der Häuser 3, 4 und 6 der Burg Hohnstein 
wurden Malerarbeiten mit Helfern durchgeführt, die Mach-
barkeitsstudie ist in Arbeit, im April soll es eine öffentliche 
Veranstaltung zum Zwischenstand geben

-  die Vorschlagsliste zur Schöffenwahl muss bis 30.06.2018 
im Stadtrat beschlossen werden, Aufruf im Amtsblatt

-  am 21.02. ging der Fördermittelbescheid über 9 T€ vom Kul-
turraum für das Puppenspielfest 2018 ein

3. Baugeschehen
Neubau Feuerwehrhaus Goßdorf
Im neuen Feuerwehrhaus wurde mittlerweile die komplette 
Heizungsanlage installiert und in Betrieb genommen. Derzeit 
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laufen die Fliesenleger- und Malerarbeiten. Das Los 13 – Frei-
anlagen wird noch in dieser Woche öffentlich ausgeschrieben. 
Der Termin für die Angebotseröffnung ist der 28.03.2018. Die 
Bauausführung ist für Anfang Mai bis Ende Juni vorgesehen.

Instandsetzung Dorfbach Ulbersdorf 
Witterungsbedingt wurden die Bauarbeiten vorläufig eingestellt.

Erweiterung u3-Bereich Kita Amselnest Rathewalde
Die Arbeiten sind abgeschlossen.

Entschlammung Mühlteich Ehrenberg
Am 23. Februar wurde mit der Entschlammung begonnen. 
Bisher wurde der Vorteich und etwa die Hälfte des Mühlteichs 
beräumt. Die Arbeiten werden bei etwas milderen Temperatu-
ren fortgesetzt.

Straßen
Abhängig von der Witterung wird in den kommenden Wochen 
die Instandsetzung des Weges Lunze/Giebe in Ehrenberg be-
gonnen und die Befestigung des Seitenstreifens an der Straße 
„Am Sportplatz“ in Ulbersdorf.

Für die Stützmauer bei Familie Hache an der Straße Am Berg-
born in Hohnstein wurden die Planungsleistungen in Höhe von 
rund 4.800 € an das Ingenieurbüro Thomas Goldhahn aus Hart-

mannsdorf-Reichenau vergeben. Die Instandsetzung soll noch 
in diesem Jahr erfolgen.
Für das Jahr 2018 wird seitens des Freistaates eine Instand-
setzungspauschale von 68.954,47 Euro zur Verfügung gestellt.

Bäume 
In der 7. KW wurde die Linde auf dem Hohnsteiner Markt ge-
fällt. Dabei zeigte sich, dass der Stamm bis zum Wurzelansatz 
komplett hohl war und die Fällung damit mehr als gerechtfertigt 
war. Für die Neuanpflanzung wird derzeit noch ein zweites An-
gebot eingeholt. Die Ausführung wird voraussichtlich im Herbst 
dieses Jahres erfolgen.
In Waitzdorf wurde an den beiden großen Linden im Park eine 
Kronenpflege durchgeführt. Dabei wurde vor allem das Totholz 
entfernt und bei der hinteren Linde die Krone eingekürzt.

Entschlammung Stadtteich Hohnstein:
Der Auftrag wurde hier an die Firma Ehrenberger Landservice 
mit 16.088,80 Euro vergeben.

4. Bekanntgaben der Beschlüsse in nichtöffentlicher Sit-
zung am 24.01.2018
Nr. 06/18 nö - Verleihung der Ehrenbürgerwürde an Herrn Eber-
hard Barthel mit 12 Ja-Stimmen einstimmig
Nr. 07/18 nö - Vorberatung Verkauf Flurstück 127 Gemarkung 
Ulbersdorf mit 11 Ja-Stimmen einstimmig

Bericht über den Gemeindlichen Vollzugsdienst im Jahr 2016 und 2017
Im Jahr 2017 war Herr Hagen Hartmann aus Ehrenberg erstmals 
ganzjährig mit der Durchführung der Überwachung des ruhen-
den Verkehrs beauftragt. Seit Mai 2016 erfolgt die Beschäfti-
gung im Rahmen von 8 Wochenstunden. Die Wochenstunden 
des gesamten Jahres stehen Herrn Hartmann zur freien Ein-
teilung zur Verfügung. Die Festlegung der Einsatzzeiten erfolgt 
durch ihn selbstständig und je nach zu erwartender Kontroll-
erfordernis. Zum Arbeitsumfang des GVD zählt nur noch der 
Außendienst. Die Bearbeitung der Verwarnungen erfolgt inner-
halb der Verwaltung, wobei hier durch die angeschaffte Fach-
anwendung eine deutliche Reduzierung des Arbeitsaufwandes 
erreicht werden konnte.
Die Verteilung der Einsätze im Jahr 2017 und im Vergleich zu 
2016 ist dem beigefügtem Diagramm zu entnehmen. Mit den 
114	Einsatztagen	wurden	an	31	%	aller	Tage	im	Jahr	Kontrollen	
durchgeführt. Im Mittel bedeutet das 9,5 Einsatztage pro Mo-
nat und 416 Arbeitsstunden. Von den 114 Einsätzen entfielen  
23	 %	 (26	 Einsätze)	 auf	 Wochenend-	 und	 Feiertage,	 die	 rest-
lichen	 77	 %	 (88	 Einsätze)	 wurden	 an	 normalen	 Arbeitstagen	
durchgeführt.

Im Zuge der Kontrollen wurden 2017 zum Stichtag 02.01.2018 
insgesamt 757 Verwarnungen ausgesprochen. Davon wurde 
der überwiegende Anteil (713 Fälle) bezahlt. 

Darüber hinaus mussten 24 Fälle zur weiteren Bearbeitung an 
das Landratsamt weitergeleitet werden. 20 weitere Fälle waren 
zum Jahresende noch offen.

Kosten:
  2016 2017
__________________________________________________
Aufwand 7.172,51 € 10.170,12 €
__________________________________________________
Ertrag 5.637,22 € 8.270,13 €
__________________________________________________
Differenz - 1.535,29 € - 1.899,99 €
__________________________________________________

Aufgrund der vergleichsweise geringen Fallzahlen ist es 
nicht möglich, den Gemeindevollzugsdienst kostende-
ckend zu organisieren. Allerdings ist er ein wirksames und 
wichtiges Instrument, um die öffentliche Ordnung im ru-
henden Verkehr zu gewährleisten und um die Einnahmen 
aus den gebührenpflichtigen Parkplätzen sicherzustellen. 
Auch in Zukunft sollte darauf nicht verzichtet werden.

Die Stadträte stimmten dem Fazit der Stadtverwaltung zu. Der 
Gemeindevollzugsdienst wird fortgeführt.

Gefasste Beschlüsse
1. Grundstücksangelegenheiten – Teil von Flurstück Nr. 
730/8 Gemarkung Hohnstein 

Beschluss 08/18
Der Stadtrat der Stadt Hohnstein beschließt, einen Teil des 
städtischen Flurstücks Nr. 730/8 mit einer Fläche von ca. 244 
m2 an Frau Christel Hübner aus Hohnstein zu einem Preis von 
10,00 €/m2 zu verkaufen.
Frau Hübner ist Eigentümerin des anliegenden Flurstückes 730/2 
der Gemarkung Hohnstein. Mit dem Verkauf werden die bis-
herigen Nutzungsverhältnisse mit den Eigentumsverhältnissen 
zusammengeführt. Alle mit dem Rechtsgeschäft in Zusammen-
hang stehenden Kosten sind durch den Erwerber zu tragen. Der 
Stadtratsbeschluss Nr. 45/16 vom 26.10.2016 wird aufgehoben.
Mehrheitlich mit 9 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme bei 2 
Stimmenthaltungen beschlossen

2. Grundstücksangelegenheiten – Teil vom Flurstück Nr. 
335/2 Gemarkung Goßdorf 

Beschluss 09/18
Der Stadtrat der Stadt Hohnstein beschließt, einen Teil des in 
Eigentum von Frau Carola Träger, wohnhaft in 85354 Freising, 
Haxthausen 8, stehenden Flurstücks Nr. 335/2 Gemarkung 
Goßdorf mit einer Fläche von ca. 1.453 m2 zu einem Preis von 
0,57 €/m2 zu kaufen. Mit dem Erwerb werden die Eigentums- 
mit den Nutzungsverhältnissen zusammengeführt.
Alle mit dem Rechtsgeschäft in Zusammenhang stehenden 
Kosten werden durch die Stadt Hohnstein getragen.

Der Stadtratsbeschluss Nr. 67/17 vom 29.11.2017 wird aufge-
hoben.
Einstimmig mit 12 Ja-Stimmen beschlossen
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Einladung zur  
Gemeindefeuerwehrjahres- 

hauptversammlung 2018
Die Jahreshauptversammlung der Gemeindefeuerwehr fin-
det am

Freitag, dem 13. April 2018, um 19.00 Uhr
in der Gaststätte zum Hutberg (Pizzeria) in Ehrenberg

statt.

Wir bitten die Funktionsträger unserer 8 Ortsfeuerwehren 
(Ortswehrleiter, Stellvertreter, Gerätewarte, Jugendfeuer-
wehrwarte) um Beachtung. Die schriftlichen Einladungen 
dazu erfolgen noch.

Holger Gerschel
Gemeindewehrleiter

Mitteilungen und Informationen

Informationen zum Thema Wolf auf der 
Homepage der Stadt abrufbar

Wie Sie im letzten Mitteilungsblatt lesen konnten, wurde ja die 
Ansiedlung eines Wolfsrudels in unserer Region Hohnstein/
Stolpen bestätigt. Nach den Ereignissen und Sichtungen des 
vergangenen Jahres wunderte uns das nicht. 

Der Stadtrat und die Ortschaftsräte haben sich bereits am  
7. September 2017 in einer nichtöffentlichen Versammlung mit 
dem Thema beschäftigt. Dazu hielt das Wolfsbüro aus Rietz-
schen einen Vortrag. Diesen Vortrag stellen wir der Einwohner-
schaft auf unserer Internetseite unter

http://www.hohnstein.de/de/Stadt/aktuell/Neues-Wolfsrudel

ab sofort zur Verfügung.

Brade
Bürgermeister

Der Imkerverein Lohmen informiert

Die Bienen sind weg – oder?

Wo eigentlich sind die Bienen im Winter, was machen die kleinen 
fleißigen Wesen da? Sind sie in wärmere Gefilde abgewandert 
und kommen im Frühjahr wieder oder schlafen sie etwa, weil 
es keine Blütenfülle zu besuchen gibt? Wer weiß das schon –  
die Paten der Bienen, Imker mit einem großen Herz für die Natur 
und Leidenschaft für den Bien (so nennt der Imker ein Bienen-
volk) schon.

Von Imkern betreute Bienen haben in den vielgestaltigen Kis-
ten eine trockene Behausung (auch Beute genannt). In einer 
Beute können schon mal vierzigtausend Bienen wohnen. Im 
Spätsommer von den Bienen aufbereitetes Futter wurde von 
ihnen in Wabenzellen eingebaut und mit einem Wachsdeckel 
verschlossen, dieses Futter dient dem Bienenvolk als Winter-
vorrat. Je nach Volkgröße sind das schon mal 15 Kilo. Wenn 
es draußen kalt wird, also unter ca. 8 Grad Celsius, dann ver-
lässt die Biene ihre Behausung ungern, sie würde bei zu niedri-
gen Temperaturen schnell ihre Energie verbrauchen, sich nicht 
mehr fortbewegen können und sterben.

In der Beute jedoch hat die einzelne Biene im Winter den Schutz 
und die Geborgenheit des Biens und ist Teil eines sozialen Ge-
füges. Der Bien sitzt auf Waben eng zusammen und bildet eine 
Kugel, würde man den Querschnitt betrachten. Gegenseitig 
Wärmen durch Vibration des eigenen Körpers ist im Winter die 
wichtigste Aufgabe für die einzelne Biene, in der Mitte wird die 
Königin des Volkes gewärmt und mit Hingabe versorgt. Denn 
nur die Königin ist in der Lage, für Nachwuchs und damit für 
den Fortbestand des Biens zu sorgen. Unabhängig von der Au-
ßentemperatur schaffen es die kleinen Bienen bis ca. 25 Grad 
Wärme in ihrer Mitte zu halten. Das ist eine große Anstrengung, 
etliche Bienen werden den Winter nicht überleben, haben je-
doch ihren Beitrag zum Fortbestand des Volkes geleistet.

Hoffentlich reicht dann die Energie des eingelagerten Winter-
futters, um im Frühjahr mit ersten Blüten das Volk zu mehren.
Fragen zu unseren regionalen Bienen beantworten die Imker 
des Imkervereins Lohmen sehr gern.

www.imkerverein-lohmen.info
E-Mail: imkerverein@lehrbienen-wehlen.de

Lions Club Sebnitz übergibt Erlös  
des Adventskalenders 2017

Über 20.000 Euro gehen an die Theater-AGs der Region 

5.271 Kalender konnten bis Ende November 2017 von den 
Mitgliedern des Lions Clubs verkauft werden. Ein hoher Anteil 
davon entfiel auf Firmen in der Region, die Kalender für ihre 
Mitarbeiter als Adventsgeschenk übergaben. Viele Sponsoren 
stellten erneut großzügig Preise zur Verfügung. Damit wuchs 
wieder der Anreiz, einen Kalender für 5 Euro zu kaufen enorm 
- ohne die Sponsoren, Spender und Firmen gäbe es diesen 
Erfolg nicht. Ausrichter ist das Lions-Hilfswerk Sebnitz e. V., 
welches als Förderverein des Lions Clubs Ausrichter dieser Ak-
tion ist – und das schon zum 10. Mal. Somit konnte ein kleines 
Jubiläum gefeiert werden.

Wie üblich legten die Lions-Mitglieder schon im Frühjahr fest, 
wer vom Erlös der Aktion profitieren sollte: das Théâtre Libre in 
Sebnitz, die Theater-AGs bzw. GTA-Theater der Grundschulen 
Dürrröhrsdorf, Hohnstein, Langburkersdorf, Neustadt i.Sa., Ot-
tendorf, Sebnitz (Schandauer Str.) und Stolpen, der Oberschu-
len Neustadt i.Sa., und Stolpen sowie des Goethe-Gymnasi-
ums in Sebnitz. Als Tribut an die 800-Jahr-Feier in Stolpen in 
diesem Jahr geht ebenfalls ein Teil des Erlöses an die Kita- und 
Schülergruppe, um diese im Festumzug zu unterstützen.

Somit konnten im Rahmen einer festlichen Veranstaltung in 
der Neustadthalle in Neustadt i. Sachsen den Vertretern obiger 
Einrichtungen symbolisch ein Gesamtscheck von 20.440 Euro 
übergeben werden. Der Betrag wird auf die diese unterschied-
lich aufgeteilt, da einige Schulen jeweils mehr als 100 Kalender 
selbst verkauft haben und davon individuell profitieren konnten. 
Der Adventskalender 2018 – also der elfte – ist bereits in Vor-
bereitung. Die Erlösverwendung wird diskutiert, die Sponsoren 
angesprochen und wieder Preise gesammelt.

Lions Club Sebnitz
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Do., 05.04.18 I 10:00 Uhr I 6 €, erm. 4 €
Rumpelstilzchen
Die hübsche Müllerstochter in diesem 
Puppenspiel heißt Eva. Sie will gern eine 
Prinzessin sein. Dem Prinzen Ferdinand 
gefällt sie gut. Doch ehe geheiratet wer-
den kann, müssen 3 Kammern mit Stroh 
zu Gold versponnen werden. Die Mäu-
se wollen helfen. Sie rufen den Kobold, 
dessen Namen niemand weiß ...
ca. 45 min/ab 3 Jahre

Uta Davids (Madame Rosa)
www.madame-rosa.de

Sa., 21.04.18 I 20:00 Uhr I 8 €, erm. 6 €
Las Canarias - Insel der Glückseligen
Ein Bildervortrag aus dem unveröffent-
lichten Nachlass von Erich Wustmann 
- mit zahlreichen Originalaufnahmen
In den 1960er-Jahren bereiste der Völ-
kerkundler und Reiseschriftsteller Erich 
Wustmann die Kanarischen Inseln. Er 
dokumentierte Spuren und Reste einer 
alten und geheimnisvollen Kultur aus ei-
ner längst vergangenen Zeit.

Andrea Bigge

Sa., 28.04.18 I 15:00 Uhr I 6 €, erm. 4 €
Ein verhexter Geburtstag
Kasper will den Geburtstag seines 
Hundes Schnuffi feiern. Tante Frida hat 
zur Feier des Tages einen Kuchen aus 
zehn Metern weißer Leberwurst geba-
cken, die Schnuffi für sein Leben gerne 
frisst. Doch der leckere Hundekuchen 
ist plötzlich verschwunden. Es beginnt 
eine abenteuerliche Suche nach dem 
Geburtstagskuchen, bei der Kaspers 
Freund Seppel in einen Bären verwan-
delt wird, Kasper ihm aber aus der Pat-
sche helfen muss und zum Schluss die 
Party doch noch stattfinden kann.
ca. 45 min/ab 4 Jahre

Figurentheater Köln Andreas Blaschke
www.figurentheater-koeln.de

So., 29.04.18 I 15:00 Uhr I 6 €, erm. 4 €
Die geheimnisvolle Zauberkiste
Der große Zauberer Mirabella 
Aprikosa will zu einem Zauber-
kongress fliegen und vertraut 
Kasper eine geheimnissvolle 
Kiste an, aus der Kasper einen 
Hund einen Räuber, den König, 
die Prinzessin; den Löwen aus 
dem Zirkus und vieles mehr 
zaubert ...
Ein Handpuppenspiel für Kinder 
zum Lachen und Mitmachen.
ca. 45 min/ab 4 Jahre
Figurentheater Köln Andreas Blaschke
www.figurentheater-koeln.de

Kulturnachrichten

Folgende Veranstaltungen finden statt
17.03.18  Setzen der Goßdorfer Osterkrone am Quellstein
31.03.18  Osterfeuer in Goßdorf ab 18.00 Uhr
01.04.18  Dieselfahrtag & Eröffnung der 1. Museumsbahn-

saison von 10.00 bis 17.00 Uhr in Lohsdorf, Ein-
satz des Dieselzuges, Ostereier suchen für die 
Kinder

14.04.18  153. literarische Menü im Landgasthaus zum 
Schwarzbachtal in Lohsdorf um 19 Uhr – Ines 
Hommann: Heitere und besinnliche Kurzge-
schichten aus aller Welt

Veranstaltungen im  
Max Jacob Theater Hohnstein

im März und April 2018

Sa., 24.03.18 I 20:00 Uhr I 12 €, erm. 8 €
Faust-Maßnahme
Einen solchen Faust haben Sie noch nie 
gesehen! Was einstmals Goethe ins Le-
ben rief, spielt heute im Arbeitsamt! Eine 
Beschäftigungsmaßnahme mit Maler 
und Managerin? Wir sind gespannt!
ca. 90 min/für Erwachsene

Figurentheater Cornelia Fritzsche

So., 25.03.18 I 15:00 Uhr I 6 €, erm. 4 €
Schneewittchen
Der Hohnsteiner Kasper stellt vor: Tisch-
figuren.
Ein Zauberspiegel, der immer die Wahr-
heit sagt? Die will die böse Königin nicht 
wissen und versucht das zu ändern. 
Zum Unglück ihrer schönen Stieftoch-
ter. Doch wir wissen: Schneewittchen 
hatte sieben Schutzengel und die hatten 
mächtig viel zu tun, damit das Märchen 
gut ausgeht.
ca. 45 min/ab 4 Jahre

Figurentheater Cornelia Fritzsche

Mi., 04.04.18 I 16:00 Uhr I Eintritt frei
51. Kaspertag
Am Eingang zur Burg lädt um 
16:00 Uhr der Hohnsteiner 
Kasper ein und führt über die 
Burg, durch die Stadt und 
die Traditionsstätte Hohn-
steiner Handpuppenspiel bis 
zum Max Jacob Theater. Hier 
spielt gegen 17:15 Uhr Uta 
Davids Ihr Puppenspiel „Kasper in der Wassertonne“.
ca. 45 min/ab 4 Jahre

Traditionsverein Hohnsteiner Kasper e. V. & 
Uta Davids (Madame Rosa)
www.madame-rosa.de
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Öffnungszeiten:
Montag:  09.00 – 11.30 Uhr (Herr Weidauer)
Dienstag:  09.00 – 11.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr (Frau 

Kaufmann)
Freitag:  09.00 – 11.30 Uhr (Herr Weidauer)

Gemeindebüro Hohnstein:
Frau Kaufmann
Schulberg 3, 01848 Hohnstein
Telefon: 035975 81233, Fax: 035975 84268
E-Mail: kg.sebnitz-hohnstein@evlks.de

Öffnungszeiten:
Mittwoch:  14.30 - 17.30 Uhr

Pfarrer Lothar Gulbins 
Telefon: 035971 8093313
E-Mail: lothar.gulbins@evlks.de

Kindergärten

Aus dem ASB-Hort Hohnstein
Liebe Zeitungsleser,
mit traumhaftem Winterwetter, nur leider ohne Schnee, und 
herrlichem Sonnenschein ging es nach dem ersten Schulhalb-
jahr in die Ferien.
Unsere Hoffnung war enorm groß auf weiße Winterferien und 
den damit verbundenen Schlittenpartien an der Feuerschale. 
Doch die Hoffnungen erfüllten sich nicht in dieser Form, doch 
dafür offenbarten sich umso schönere Momente, die noch lan-
ge in den Herzen der Kinder lebendig bleiben werden. Pünkt-
lich zum Ferienstart standen die Faschingstage auf dem Pro-
gramm. Für die Kinder sind es - genau wie Weihnachten und 
Ostern - Feiertage im Kalender. Mit viel Freude, strahlenden 
Augen und bezaubernden Kostümen beteiligten sich die Kinder 
an den verschiedenen Spielen.Mit Entspannung, einer Wande-
rung und Lagerfeuer an der Feuerschale und einen ganzen Tag 
zum Spielen ging unsere erfüllte 1. Ferienwoche zu Ende.
In der zweiten Woche sollten 2 große Ereignisse auf uns war-
ten. Am Dienstag ging es mit dem Bus nach Neustadt ins Ma-
riba. Bei den kalten Temperaturen draußen war das Bad sehr 
gut gefüllt. Nach einer kurzen Einweisung konnten die Kinder 
nach Herzenslust, rutschen, tauchen, schwimmen, springen, 
die Wärme des Whirlpools genießen und den Wellengang er-
leben. Die passende Stärkung nach der anstrengenden Zeit 
gab es anschließend im Badrestaurant. Mit dem vollen Bauch 
kam auch die Müdigkeit und so konnten wir unserem Bus leider 
nur hinterherschauen. Doch Dank der OVPS, die uns in unserer 
großen Not half, waren wir pünktlich in Hohnstein zurück und 
die Eltern konnten ihre Kinder in die Arme schließen.
An dieser Stelle nochmals ein großes Dankeschön an die 
OVPS und die beteiligten Busfahrer, die uns so unkompliziert 
geholfen haben. Danke.

Kirchennachrichten

Informationen aus der Evangelisch-Lutheri-
schen Kirchgemeinde Sebnitz - Hohnstein

Gottesdienste 

Sonntag, 18.03.2018 
10.00 Uhr  Sebnitz, Gottesdienst mit Kurrendemusik in der 

Kirche
11.00 Uhr  Saupsdorf, Hausgottesdienst bei Brigitte Henke, 

Mittelweg 5
Sonntag, 25.03.2018 
09.00 Uhr  Ulbersdorf, Gottesdienst mit Abendmahl
10.30 Uhr  Hohnstein, Gottesdienst mit Abendmahl
Gründonnerstag, 29. März 
19.00 Uhr  Ehrenberg, Abendmahlsfeier
Karfreitag, 30. März 
09.00 Uhr  Lichtenhain, Gottesdienst in der Kirche
10.00 Uhr  Hohnstein, Gottesdienst mit Passionsmusik in 

der Kirche
11.00 Uhr  Saupsdorf, Gottesdienst mit Abendmahl in der 

Kirche
15.00 Uhr  Sebnitz, Kreuzandacht mit Passionsmusik
Ostersonntag, 1. April 
06.00 Uhr  Hohnstein, Osternacht mit anschließendem 

Osterfrühstück
09.00 Uhr  Ulbersdorf, Gottesdienst
10.00 Uhr  Sebnitz, Familiengottesdienst
11.00 Uhr  Hinterhermsdorf, Gottesdienst mit Abendmahl
Ostermontag, 2. April 
09.00 Uhr  Ehrenberg, Gottesdienst mit Tauferinnerung
09.00 Uhr  Saupsdorf, Gottesdienst mit Tauferinnerung
10.30 Uhr  Lichtenhain, Gottesdienst mit Tauferinnerung
Sonntag, 8. April 
10.00 Uhr  Sebnitz, Gottesdienst mit Tauferinnerung
Sonntag, 15. April 
09.00 Uhr  Ehrenberg, Gottesdienst mit Abendmahl
11.00 Uhr  Hinterhermsdorf, Gottesdienst mit Taufe

Mitteilung der Friedhofsverwaltung

Standfestigkeitsprüfung der Grabsteine auf den Friedhö-
fen Ulbersdorf, Ehrenberg und Hohnstein 
Gemäß Unfallverhütungsvorschriften der Landwirtschaftlichen 
Berufsgenossenschaft müssen Grabsteine jährlich mindestens 
einmal auf ihre Standfestigkeit überprüft werden. Nicht stand-
feste Grabsteine müssen gesichert oder entfernt werden.
Nach den gesetzlichen Vorschriften sind die Verfügungs- und 
Nutzungsberechtigten verpflichtet, die Grabsteine und sonsti-
gen Grabausstattungen dauernd in einem würdigen und ver-
kehrssicheren Zustand zu halten. Schäden oder Unfallgefahren 
sind umgehend zu beseitigen oder durch eine Fachfirma bzw. 
eine Fachkraft (Steinmetz) beseitigen zu lassen.
Die Prüfung auf den oben genannten Friedhöfen erfolgt in der 
Zeit vom 9. bis 11. April 2018.

Entsorgung Pflanzbehälter 
Bitte beachten Sie, dass auf den Friedhöfen keine Entsorgung 
von Pflanzbehältern erfolgen kann. Die im Zuge der Frühjahrs-
bepflanzung anfallenden Blumentöpfe und Behältnisse sind 
von den Grabstelleninhabern wieder mit nach Hause zu neh-
men und dort entsprechend zu entsorgen. Helfen Sie mit, die 
Entsorgungsplätze auf den Friedhöfen in einem geordneten Zu-
stand zu halten! Vielen Dank!

Gemeindebüro Sebnitz:
Kirchstraße 7, 01855 Sebnitz
Telefon: 035971 809330, Fax: 035971 8093312
E-Mail: kg.sebnitz-hohnstein@evlks.de

P2 P3



Nr. 3/2018 | 15 Mitteilungsblatt der Stadt Hohnstein

B-Jugend:
11.03.17  HSV – SpG Seifersdorf  10:30 Uhr
17.03.17  SpG Altenberg/Schmiedb. – HSV  13:00 Uhr
15.04.18  HSV – TSV Kreischa  10:30 Uhr
22.04.18  SpG Dorfhain – HSV  10:30 Uhr
29.04.18  HSV – FSV Dippoldiswalde  10:30 Uhr

Alle Eltern, Freunde und Bekannte unserer Spieler und des Ver-
eines, alle Interessierte am Fußball und alle Hohnsteiner sind 
herzlich eingeladen unsere Mannschaften bei den Spielen zu 
unterstützen und anzufeuern. Wir freuen uns auf euch.

Starke Kids gesucht

Der Hohnsteiner Sportverein sucht begeisterte Balljäger. Für 
den Ausbau unserer Jugendmannschaften, suchen wir Jungen 
und Mädchen ab 5 Jahren die Lust am Fußball spielen haben. 
Ihr wollt zeigen was ihr drauf habt? Bei uns könnt ihr das! Ganz 
in eurer Nähe ist der Hohnsteiner Sportplatz an der Schandau-
er Straße; hier trainieren wir immer Montag, Mittwoch und Don-
nerstag, ab 17:00 Uhr mit viel Spaß und Ehrgeiz.
Das Training findet unter fachlich ausgebildeten Trainern statt.

Trainingszeiten:
B-Jugend (Geburtsj. 01/02/03/04) – Mo. und Mi., 17:30 Uhr
E-Jugend (Geburtsj. 07/08/09) – Do., 17:00 Uhr
Bambini (Geburtsj. 2010 / Jünger) – Mo., 17:00 Uhr

Oder ihr ruft uns einfach mal an:
André Rothe, 0172 1095290

Einladung zur offiziellen Jahreshauptversammlung 

Am Freitag, dem 13.04.2018, um 19:00 Uhr in der Turnhalle 
Hohnstein

Tagesordnung:
1.  Eröffnung
2.  Feststellung der richtigen Einberufung zur Jahreshauptver-

sammlung
3.  Bericht des Vorsitzenden
4.  Berichte der Sektionsleiter Fußball, Kegeln, Akrobatik
5.  Bericht des Kassenwarts
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Sonstiges

Weitere Anträge, von Themen die mit auf die Tagesordnung 
sollen sind bis zwei Wochen vor der Jahreshauptversammlung 
beim Vorstand einzureichen.

Mit sportlichen Grüßen

Der Vorstand

Am Donnerstag stand das Highlight der Winterferien auf dem 
Programm, ein Besuch im Stadion von der SG Dynamo Dres-
den. Mit Bus, Zug und Straßenbahn waren wir schnell am Sta-
dion. Doch zu unserem Glück oder Pech konnten wir nicht den 
Innenraum besichtigen, da der Trainer von Dynamo Dresden 
die Spieler zu einem Geheimtraining gebeten hatte. Stattdes-
sen ging es um das Stadion herum und wir kürten an der Tor-
wand den besten Schützen. Felix hat als einziger einen Ball 
im Netz versenkt und so den Sieg errungen. Im VIP-Bereich 
konnten wir einen Blick ins Stadioninnere erhaschen und zu 
unserer Freude waren die Spieler schon wieder in der Kabine 
verschwunden und wir konnten direkt an das Spielfeld und an 
die Auswechselbänke gehen. Im Pressebereich trafen wir zur 
Begeisterung aller Kinder Niklas Kreuzer, der sich spontan für 
ein Gruppenfoto mit uns ablichten ließ.
Doch das war nicht die einzige Überraschung. Nach und nach 
kamen alle Spieler aus der Kabine und die Kinder konnten sie 
aus der Nähe sehen. Vorm Stadion wartete bereits der Mann-
schaftsbus der SGD, der die Mannschaft zum Flughafen brin-
gen sollte. Also haben wir mit Geduld und großer Vorfreude auf 
die Spieler gewartet. Einer nach dem anderen kam aus den 
Katakomben und stieg in den Bus ein. Nein nicht jeder, einige 
kamen zu uns heran und unterschrieben mit viel Geduld und 
einem Lächeln im Gesicht die Utensilien der Kinder. Mit einem 
großen Bahnhof und dankbar leuchtenden Kinderaugen verab-
schiedeten wir die Mannschaft in Richtung Bielefeld. Wie die 
Geschichte ausgegangen ist, das wisst ihr ja – Dynamo hat 3 : 2 
gewonnen! Mit wunderschönen Augenblicken, stolzen Kindern 
und den Autogrammschätzen ging es zu PizzaHut ins Rundki-
no. Die Mitarbeiter mit ihrem Service machten den Tag zu ei-
nem unvergesslichen Tag für die Kinder.

Mit diesen beeindruckenden Momenten, liebe Leser, möchten 
wir Ihnen eine herzerfüllende Frühlingszeit wünschen. Mögen 
ihre Wünsche, Hoffnungen und Träume wie die Triebe der Blu-
menzwiebeln im Boden der Sonne emporstreben und in den 
schönsten Farben erblühen.

Die Kinder und Erzieher des ASB-Hortes Hohnstein

Sportnachrichten

Der Hohnsteiner Sportverein berichtet

Achtung Winterspeck!!!

Unser neues Fitness Angebot, für alle, die ihre guten Vorsätze 
noch nicht vergessen haben, findet jetzt jeden Dienstag von 
20:00 bis 21:00 Uhr in der Turnhalle der Grundschule Hohn-
stein statt. Also runter vom Sofa und mit Übungen von Yoga bis 
Pilates Richtung Strandfigur. Alle Sportbegeisterten sind recht 
herzlich eingeladen.
Für eventuelle Fragen stehen wir gern Antwort. Ansprechpart-
nerin ist Christine Hache.

Ergebnisse:
Männer Vorbereitungsspiele:
17.02.18  SV Saupsdorf - HSV  1 : 0
03.03.18  SG Schönfeld - HSV  abges.
03.03.18  SSV Langburgkersdorf – HSV   2 : 4
Torschützen: 2 x F. Lenz, T. Schulz, A. Rothe

B-Jugend:
03.03.18  SpG Reinhardtsgrimma - HSV  abges.

Die Nächsten Spiele:
Liga-Spiele Männer:
17.03.18  HSV – SV Struppen  15:00 Uhr
24.03.18  SpG Lohmen/Wehlen – HSV  15:00 Uhr
14.04.18  SV Chemie Dohna 2. – HSV  12:45 Uhr
21.04.18  HSV – SG Ullersdorf  15:00 Uhr
28.04.18  BSV Sebnitz – HSV  12:45 Uhr
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Eine interessante Frage war, in welchem Zustand sich der 
Stamm zeigen würde. Auf dem Foto gut zu erkennen: die Höh-
lung zog sich massiv durch den gesamten Stamm. Auch der 
verbliebene Holzring war im Inneren bereits morsch und deut-
lich von Pilzen befallen. Die Fällung des Baumes an diesem 
vielbegangenen und -befahrenen Standort war damit die rich-
tige Entscheidung.

Auch wenn die alte Hohnsteiner Marktlinde nun nicht mehr 
steht - so ganz verschwunden ist sie dennoch nicht. Zwei star-
ke Stammabschnitte wurden dem Hohnsteiner Wolfgang Ber-
ger übergeben. Dieser wird aus dem Holz seine Hohnsteiner 
Handspielpuppen schnitzen, darunter den berühmten Kasper. 
Und so wird ein Teil der Linde noch für lange Zeit erhalten blei-
ben.

Wie geht es nun weiter? In den kommenden Wochen wird der 
städtische Bauhof den Wurzelstock roden - noch einmal eine 
anspruchsvolle und herausfordernde Aufgabe. Parallel dazu 
laufen bereits seit einigen Wochen die Vorbereitungen für die 
Pflanzung der neuen Linde. Dazu werden zurzeit mehrere An-
gebote bei verschiedenen Baumschulen und Landschaftsbau-
firmen eingeholt. Diese Kosten will ein großzügiger Spender 
übernehmen. Er meldete sich im Januar beim Bürgermeister.

Bauamt der Stadtverwaltung

Ein herzliches Dankeschön vom  
Hohnsteiner Karnevalsclub e. V. ...

... an unser treues Publikum das sich diesmal mit tierischen 
Kostümen ausgetobt hat. Es waren wieder sensationelle Ide-
en dabei. Unsere erste Veranstaltung war diesmal leider nicht 
ganz ausverkauft. Ein Grund war sicherlich, dass diese mitten 
in den Ferien war und viele noch im Urlaub weilten. An den zwei 
folgenden Wochenenden durften wir uns aber vor ausverkauf-
tem Saal präsentieren. Auch unseren Senioren am 24.02. und 
unseren Jüngsten am 03.03. war es anzusehen, dass sie sich 
sehr gut unterhalten gefühlt haben. Wie immer ein Dankeschön 
für die gemeinsame Durchführung des Kinderfaschings an die 
Hohnsteiner Grundschule und die Feuerwehr für das Abschmü-
cken der Turnhalle.

Abschließend möchten wir uns besonders bedanken beim 
Team der Burg Hohnstein, den Kameraden der FFW Hohnstein, 
den Frauen der Garderobe, der Stadtverwaltung Hohnstein so-
wie bei Bürgermeister Daniel Brade.

Der Kreissportbund Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge e. V. informiert

Vorschläge „Joker im Ehrenamt“ 2018 einreichen

Mit dem “Joker im Ehrenamt“ werden auch 2018 Bürgerinnen 
und Bürger geehrt, die sich durch langjährige und besonders 
herausragende ehrenamtliche Tätigkeit in der Sport- bzw. in 
der Sportjugendarbeit verdient gemacht haben. Über 90.000 
Ehrenamtliche im Sport leisten jährlich bei uns im Freistaat 
Sachsen mehr als 15 Millionen unbezahlte Arbeitsstunden. 
Deshalb möchte Sachsens Sportminister, Herr Prof. Dr. Roland 
Wöller, am 24. August 2018 in Dresden das Engagement der 
Ehrenamtlichen im Sport im Rahmen einer Festveranstaltung 
würdigen.

Es sollen Ehrenamtliche geehrt werden, die
•		 als	langjährige	Aktive	mit	ihrer	ehrenamtlichen	Tätigkeit	für	

das Gemeinwohl unverzichtbar geworden sind
•		 durch	ihren	Ideenreichtum	dem	Ehrenamt	neue,	nachhalti-

ge Impulse verliehen haben.

Außerdem wird besonderes Engagement von Ehrenamtlichen, 
die
•		 den	Prozess	der	Inklusion	im	Sport	für	Menschen	mit	Be-

hinderungen maßgeblich in Gang gesetzt haben
•		 die	Integration	von	Asylbewerbern	und	Migranten	in	Sport-

vereine mit besonders positivem Ergebnis gestaltet haben, 
ein herausragendes Auswahlkriterium darstellen.

Die Vereine können ihre Vorschläge bis zum 20. April 2018 an 
den Kreissportbund senden. Für die Vorschläge in der Sport-
jugendarbeit ist eine Altersgrenze bis 30 Jahre festgelegt. 
Die Auszeichnungsanträge sind im Downloadbereich auf der 
Homepage des Kreissportbundes www.kreissportbund.net 
hinterlegt. Seit 1996 wurden bisher 59 Sportfreundinnen und 
Sportfreunde aus unserem Landkreis mit dieser Ehrung ausge-
zeichnet. (WoVo)

Aufruf zum Frühjahrsputz in Hohnstein
Die Arbeitsgruppe Innenstadtbelebung ruft zum Frühjahrsputz 
auf!
Dieser findet am Samstag, dem 7. April 2018 statt.
Treffpunkt ist um 9.00 Uhr auf dem Marktplatz in Hohn-
stein.

Walter Opitz
AG Innenstadtbelebung

Fällung der Linde am Markt
In der Woche vom 12. bis 16. Februar wurde die Linde auf dem 
Hohnsteiner Markt gefällt. Kein einfaches Unterfangen, standen 
doch in unmittelbarer Nachbarschaft mehrere Wohn- und Ge-
schäftshäuser, die Burg Hohnstein und ein Denkmal. Darüber 
hinaus galt es, den sicheren Zugang zur Burg auch während 
der Fällarbeiten zu gewährleisten und die Nutzung des Park-
platzes so wenig wie möglich einzuschränken. Eine klassische 
Fällung der Linde fiel damit aus. Und so konnte man im Februar 
der Baumkletterin Katrin Schulze aus Saupsdorf zusehen, wie 
sie der Linde aufs Haupt stieg und sie Stück für Stück abtrug. 
Auch für die vielen Kinder, die gerade auf der Burg Hohnstein 
zu Gast waren, eine spannende Attraktion.
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Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Rathewalde, Hohburkersdorf und Zeschnig

Die Einwohner sind zur Sitzung des Ortschaftsrates
am Donnerstag, dem 22. März 2018, um 19:00 Uhr
in das Dorfgemeinschaftshaus Rathewalde, Zum Amselgrund 13
herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Vorstellung der Tagesordnung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit
3. Information zur weiteren Entwicklung in Hohburkersdorf
4. Beratung zur weiteren Entwicklung von Zeschnig
5. Beratung über den Caravanstellplatz Rathewalde
6. Informationen zur touristischen Entwicklung in den Orten
7. Informationen zum Vereinsgeschehen
8. Stand der Erfassung von historischen Daten und Gesche-

hen in der Ortschronik Rathewalde
9. Bürgeranfragen

Über eine zahlreiche Teilnahme der Einwohnerschaft würde ich 
mich sehr freuen.

Matthias Heller
Ortsvorsteher

Vorbereitung auf den Frühling in Rathewalde, 
Zeschnig und Hohburkersdorf

Der Wanderweg im Amselgrund nach Rathen war durch Bau-
maßnahmen im Umfeld und durch den langen Zeitraum der 
Sperrung wegen Steinschlag kaum noch zu begehen. Seiner 
Bedeutung als einer der Hauptwanderwege in unserer Region 
wurde er in diesem Zustand keinesfalls gerecht. Auf Initiative 
des Gästevereins Rathewalde e. V. wurde der Teil des Weges, 
der als öffentliche Straße sich in der Verantwortung der Stadt 
Hohnstein befindet, durch die Vereinsmitglieder instand ge-
setzt. Die Vereinsmitglieder, namentlich Herr Kurt Weißhaupt, 
Herr Dr. Lothar Baehr, Herr Johann Schumann und Herr Dieter 
Graef haben mit erheblichem Aufwand die Wegoberfläche und 
notwendige Befestigungen der Ränder in Stand gesetzt. Un-
terstützung bekamen sie durch den Bauhof in Form von Trans-
portleistung und Material. Neben dem Wegebau wurde für die 
Saison auch die Rucksackwanderrast gründlich renoviert.
Ein weiteres Problem im Ort konnte jetzt im Rahmen eines 
Arbeitseinsatzes beseitigt werden. Im Bereich des Einganges 
zum Erlebnisbad Rathewalde befanden sich 7 Bäume, deren 
Zustand als sehr gefährlich eingeschätzt wurde. Diese Gefahr 
musste beseitigt werden! Die Kameraden der Feuerwehr Herr 
Christoph Schober, Herr Rico Wehner und Herr Matthias Hel-
ler haben mit wesentlicher Unterstützung durch Herrn Uwe  
Nescheida und Herrn Pfeiffer dieses Problem an einem Tag be-
seitigt und für einen gefahrlosen Zutritt in unser Bad gesorgt.
In Zeschnig wurde durch Fam. Franz, Fam. Hampel und mit Hil-
fe einiger auswärtiger Freunde die städtische Fläche am Wan-
derweg blauer Strich freigeschnitten und beräumt. Nun ist auch 
ein weiterer Teil der Himmelschlüsselwiesen wieder sichtbar. 
Vielen Dank an die fleißigen Helfer.

Am 14.04.2018 findet wieder unser alljährlicher Frühjahrsputz in 
unseren drei Ortsteilen statt.
Alle Einwohner und Einwohnerinnen, die ein Interesse an einen 
sauberen Ort haben, sind herzlich dazu eingeladen.

Matthias Heller
Ortsvorsteher

Finanziell und materiell wurden wir durch folgende Spon-
soren unterstützt:
Dachdeckermeister Frank Henke Rathmannsdorf
Gas-Wasser-Heizung Dirk Gottschlich Sebnitz
Reiseverkehr Puttrich Hohnstein
Elektroanlagen Herr Krüger Rostock
Zimmerei Stanley Michael Hohnstein
Pension Polenztal Romy und
Jürgen Schade Hohnstein
Autohaus Elitzsch Uwe Simmang Neustadt
Zahnarzt Dr. med. Andreas Stork Sebnitz
Fleischerei Thomas Caspar Oberottendorf
Lehmann und Frommelt Thermoformung GmbH Berthelsdorf
KFZ-Meisterbetrieb Andreas Protze Cunnersdorf
Priv. Pflegedienst Christiane Karsch Stolpen
Raumdesign Marcel Urwank Hohnstein
Rechtsanwälte Schmidt und May Pirna
Zahnärztin Steffi Kowalow Langburkersdorf
AGRO Service Langenwolmsdorf
Thomas Müller Hausmeisterservice Stürza
Allianz Kai Bigge Bad Schandau
Die Dachsteiger Tobias Passek Dresden
Die Höhe der Zuwendungen hat nichts mit der Reihenfolge der 
genannten Sponsoren zu tun!

... außerdem bedanken wir uns für die Bereitstellung der 
Preise für unsere Kostümprämierungen bei:
Waitzdorfer Schänke Corina Knopf
Kegelbahn Am Hutberg Sebastian Gottlöber Ehrenberg
Hocksteinschänke Elisabeth Schubert Hohnstein
Rußigmühle Rüdiger Pelz Hohnstein
Meschkes Gasthaus Ekki Görner Hohnstein
Hotel Zur Aussicht Fam. Lehmann Hohnstein
ELS Ehrenberger Landservice Fam. Reidel
Sport- und Freizeitzentrum „SoliVital“ Sebnitz
und der Bäckerei Harnisch für die preiswerten Pfannkuchen 
zum Kinderfasching

... und nicht zuletzt danken wir:
Kunstmaler Rico Nitzsche Neustadt
Technischer Berater Uwe Heller Dresden
Schuldirektor Thomas Riedel Hohnstein
Katja Dörfel
unserer Minifunkengarde unter der Leitung von Petra Knopf 
und Katja Zühlke
Irmse & Walter Opitz für das leckere Mittagessen nach dem 
Abschmücken

Die 37. Saison ist nun vorbei, wir hoffen es war für jeden etwas 
dabei?!
Das nächste Programm wird über den Sommer entstehen und 
wir werden uns zum Fasching alle wiedersehen.
Bis dahin halten wir nach neuen Ideen Ausschau und darauf ein 
3-faches Hohnstein Helau!!!

Der Vorstand das HKC

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Lesen Sie gleich los:
epaper.wittich.de/2705

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Achtung: Termin der  
Jahreshauptversammlung der  

Jagdgenossenschaft  
Ehrenberg-Cunnersdorf hat sich geändert

Aus organisatorischen Gründen musste der Termin zur Jah-
reshauptversammlung am 9. März 2018 (Mitteilungsblatt der 
Stadt Hohnstein Nummer 2) auf Freitag, den 16. März 2018, um  
19.00 Uhr in die Pizzeria Ehrenberg, Hutbergstraße, verlegt 
werden. Wir bitten Sie um Beachtung und zahlreiches Erscheinen.
Alle weiteren Informationen im Mitteilungsblatt Nummer 2 ha-
ben sich nicht geändert.

Der Jagdvorstand Ehrenberg/Cunnersdorf

Die Teichmauer in der Ortsmitte  
wird saniert

Im Auftrag des Landesamtes für Straßenbau und Verkehr wird 
die Teichmauer am Teich gegenüber der Grundstücke Jens 
Leichsenring und Guntram May in der Ortsmitte saniert. Die 
Arbeiten sollen Ende März beginnen und bis in den Juni hinein 
andauern. Die Arbeiten werden durch die Firma RP Bau GmbH 
aus Dürrröhrsdorf-Dittersbach ausgeführt. Der Straßenverkehr 
soll halbseitig mit einer Vorfahrtsregelung (Engstelle) an der 
Baustelle vorbei geleitet werden.

Die Stadt Hohnstein hat in diesem Atemzug auch das Schläm-
men des Teiches vorgesehen. Eine schon lange auf der Lis-
te des Ortschaftsrates stehende Maßnahme. Diese Arbeiten 
sollen in Abstimmung mit der Baufirma im gleichen Zeitraum 
durchgeführt werden. Wir bitten die Anlieger und die Autofahrer 
um Verständnis für die baubedingten Einschränkungen.

Stadtverwaltung Hohnstein

Einladung zu einem Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren,
hiermit laden wir Sie recht herzlich zu unserem nächsten Seni-
orennachmittag ein.

Wir treffen uns am Donnerstag, dem 05.04.2018, um 14:30 Uhr, 
in der Waitzdorfer Schänke.

Herr und Frau Beimel berichten von ihrem Wanderurlaub auf 
der Halbinsel Istrien. Wir freuen uns auf schöne Bilder umrahmt 
von interessanten Erlebnissen.
Bei Kaffee und Kuchen bleibt noch genügend Zeit für eine net-
te Unterhaltung. Alle Seniorinnen und Senioren aus Goßdorf, 
Kohlmühle und Waitzdorf sind dazu recht herzlich eingeladen.

Gern bemühen wir uns um Ihre An- und Rückfahrt. Bitte mel-
den Sie sich bei Annemarie Häntzschel Tel.: 035975 81795

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Annemarie Häntzschel
im Auftrag der Seniorenbetreuer

Einladung zum Anradeln auf der  
zurückgebauten S 163  

’’ALTE RENNSTRECKE’’
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns am Donnerstag, dem  
12. April 2018 den Straßenrückbau auf der S 163 persönlich 
mit dem Fahrrad oder zu Fuß praktisch zu testen.

Treffpunkt ist um 10:30 Uhr am Parkplatz zum Hockstein

Hintergrund:
Zwischen August und November 2017 wurde die Fahrbahnbrei-
te der S 163 zwischen Hocksteinschänke und Abzweig Stürza 
von ca. 12 m auf 7,00 m verengt. Die Baumaßnahme hätte die 
Chance geboten, entlang der Straße einen Radweg zu schaf-
fen. Immerhin verläuft über diesen Abschnitt der Staatsstraße 
der touristisch interessante „Napoleonradweg“, auch die Un-
terschriften von über 1.100 Anwohnern konnten die Verantwort-
lichen im Landesamt für Straßenbau und Verkehr nicht umstim-
men. Die umgebaute Straße ist mit dem Rad und zu Fuß nur 
sehr schlecht nutzbar.

Die Initiatoren der Unterschriftensammlung, Helmar Nestroy 
aus Stürza und Konrad Weber aus Hohburkersdorf, sowie der 
ADFC Sachsen e. V. laden daher alle Interessenten herzlich zu 
einer Testfahrt zwischen Hocksteinschänke und Abzweig 
Stürza/Heeselicht ein.

Persönliche Einladungen gehen dabei an:
Martin Dulig, Sächs. Staatsminister für Wirtschaft, Arbeit und 
Verkehr
Bernd Sablotny, Abteilungsleiter Verkehr im SMWA
Holger Wohsmann, LASuV Niederlassung Meißen
Heiko Weigel, Landratsamt Sächs.Schweiz-Osterzgebirge
Klaus Brähmig, Vorsitzender des Tourismusverbandes Sächsi-
sche Schweiz
Jens Michel, Landtagsabgeordneter

Außerdem an die verkehrspolitischen Sprecher der Fraktionen 
im Sächsischen Landtag sowie an weitere Vertreter von Politik 
und Wirtschaft des Landkreises sowie der umliegenden Kom-
munen.

Ihnen wollen wir die Möglichkeit geben, sich persönlich von 
der neu geschaffenen Straßensituation ein Bild zu machen. Wir 
hoffen, dass damit in Zukunft bei sämtlichen Straßenbaumaß-
nahmen der Fahrrad- und Wandertourismus gleichermaßen 
berücksichtigt wird.

Die Initiatoren sind:
Helmar Nestroy (Stürza), h-nestroy@t-online.de
Konrad Weber (Hohburkersdorf), konrad-weber@web.de
Niklas Schietzold (Vorstandsmitglied ADFC Sachsen e. V.), 
info@adfc-sachsen.de
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Information zur Busfahrt 
Unsere diesjährige Busfahrt findet am 20.09.2018 statt. (Bitte 
Änderung beachten!)
Geplant ist eine Ausfahrt zum Senftenberger See. Genauere 
Informationen folgen!

Aufruf zur Abgabe von Bodendeckerrosen 
aus dem Schlosspark

Ein kleiner Teil des Schlossparkes wird umgestaltet (siehe Foto). 
Die dabei anfallenden ballenlosen Bodendeckerrosen werden 
den Bürgern zur freien Verwendung zur Verfügung gestellt. Als 
Unkosten fällt lediglich eine kleine Spende für den Fond des 
Ortschaftsrates an.

Die Entnahme soll bei frostfreiem Boden am Dienstag, dem  
3. April 2018 (nach den Osterfeiertagen) von 16.00 bis 18.00 Uhr 
am Schloss in Ulbersdorf stattfinden.

Ortschaftsrat Ulbersdorf

Doppelbank lädt zum Verweilen ein

Wo könnte diese Doppelbank stehen? Richtig, am Emmrich-
Blick über dem zweiten Bahntunnel im Sebnitztal. Vom so ge-
nannten Panzerweg abzweigend führt eine Wegeverbindung 
über den Felsrücken bis hinunter zum Sebnitztalweg. Christian 
Schöne aus Ulbersdorf, der im Auftrag der Stadtverwaltung 
zweimal jährlich die Wege freischneidet, hat im Herbst 2017 
auch die Doppelbank am Emmrich-Blick wieder in Stand ge-
setzt. Auf den neuen Holzbrettern lässt es sich hervorragend 
verweilen. Also auf zu einem Frühlingsspaziergang und vielen 
Dank an Christian Schöne.

Stadtverwaltung

Anzeigen
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